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T E X T :  B I R G I T  K A N T N E R

ÖHA!WER HATDA DEN FLUSS-VERLAUFGRÜN EINGEFÄRBT?

MENSCH WURML!

DAS GRÜN IST DOCH DIE 

VEGETATION.

GANZ EINFACH: OHNE FLUSS KEIN 

WASSER, OHNE WASSER KEINE 

VEGETATION – UND LANDWIRTSCHAFT  

WÄRE SOMIT IN DIESER 

KARGEN REGION UNMÖGLICH.

Kannstdu die Flussbilderden Nummernzuordnern?

WISSEN

Das kleine
Flusslexikon 

Dieses Bild 
wurde von

einem 
Satelliten aus 

fotografiert.

Es zeigt
den Fluss Nil  ❶ 

in Ägypten.



Habt ihr gewusst?
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Was ist eigentlich ein Fluss?
Ein Fluss ist ein Gewässer, das aus einer Quelle 
aus dem Boden entspringt und meist in Rich-
tung Meer fließt. Manche Flüsse fließen aber 
nicht direkt ins Meer, sondern münden in ei-
nen anderen Fluss ein und dieser fließt dann 
ins Meer. Wieder andere erreichen das Meer 
gar nicht und bilden als Endpunkt einen See. 

Flüsse bzw. alle Fließgewässer spannen sich 
wie ein feines Liniengeflecht über die Erd-
oberfläche und werden aufgrund dessen auch 
als die Lebensadern unserer Landschaft be-
zeichnet. Flüsse haben viele Funktionen; sie 
versorgen uns mit Wasser, bieten Lebensraum 
für Pflanzen und Tiere und gestalten die Land-
schaft in ihrer Struktur und ihrem Aussehen. 
Ohne Wasser gibt es kein Leben. 

Wie heißt der längste Fluss der Welt? 
Der längste Fluss der Welt ist der ❶ Nil in  
Afrika mit einer Länge von 6.650 Kilometern. 
Er entspringt aus zwei Quellen, dem Weißen 
und dem Blauen Nil, in den Bergen von Ruan-
da und Burundi und fließt nach Norden. Un-
terhalb von Kairo in Ägypten mündet er ins 
Mittelmeer. 

Ganz unumstritten ist dies jedoch nicht, 
denn sein Rivale, der ❷ Amazonas in Südame-
rika, ist fast gleich lang, unter Umständen so-
gar ein bisschen länger. Auf jeden Fall gilt er als 
der breiteste Fluss der Welt. 

Wie heißt der längste Fluss in Österreich? 
Der längste Fluss in Österreich heißt ❸ Donau. 
Eigentlich wird sie aus zwei Quellen und deren 
Abflüssen gespeist, was leicht zu mer-
ken ist, denn „Brigach und Breg (so 
heißen die Quellen) bringen die Do-
nau zuweg“. Allerdings entspringen 
diese Donauquellen im Schwarzwald 
in Deutschland. Die Donau fließt an-
schließend von Westen nach Osten 
durch insgesamt zehn Länder, bis 
sie in Rumänien ins Schwarze Meer 
mündet. Die Donau ist insgesamt 

2.848 Kilometer lang und der zweitlängste Fluss 
in Europa. Allerdings liegen nur 350 Flusskilo-
meter davon in Österreich, das ist ca. ein Achtel 
ihrer Gesamtlänge. 

Wo liegt der kürzeste Fluss der Welt?
Der kürzeste Fluss der Welt liegt in Italien. 
Er heißt ❹ Aril und ist nur 175 Meter lang. Er 
entspringt bei Malcesine, fließt durch die Ort-
schaft Cassone und mündet in den Gardasee. 
Auf dieser Distanz kann man ihn aber über drei 
Brücken überqueren.  

Birgit Kantner

Ökologin, seit 2013 in der 
Abteilung Raumplanung 
und Naturschutz des Alpen-
vereins tätig.

Ein kleiner Fluss wird Bach 
genannt und einen sehr,

sehr großen und breiten Fluss 
nennt man Strom.

❶

❷

❸
❹



Nature
Journaling 

kann süchtig
machen!

ACHTUNG!

N anu, was ist das denn? 
Übersetzt bedeutet Nature 

Journaling das Führen eines 
Naturtagebuchs. Das Megacoole 
daran ist, dass du dafür weder 
Künstler*in noch Naturex-
pert*in sein musst. Lediglich 
einen Stift musst du halten 
können. Es geht nämlich nicht 
darum, perfekt zu zeichnen, 
sondern um das Erleben von 
magischen Momenten in bzw. 
mit der Natur und um das Erwe-
cken deiner Entdeckerfreude. 

Was brauchst du nun dazu? 
Ein schönes Buch, in welchem 
du deine Entdeckungen ver-
ewigst, einen Bleistift, Radier-
gummi, Buntstifte, Fineliner 
oder Aquarellfarben, evtl. ein 
Maßband und eine Lupe und 
zu guter Letzt noch eine große 
Portion Neugier.

Starte gleich jetzt! Nimm deinen 
besonderen Block (oder ein 
ganz gewöhnliches Skizzen-
buch) und deine Schreibutensi-
lien, gehe in die Natur und halte 
die Augen nach etwas Besonde-
rem offen: ein Schneckenhaus, 
ein schillernder Käfer, eine für 
dich besondere Pflanze, etc. 
Suche dir einen gemütlichen 
Platz (je nach Saison inmitten 
der Natur oder zu Hause) und 
nimm dir Zeit, dein Naturwun-
der vorerst nur ganz genau zu 
beobachten. 

Hast du dich für eine Pflanze 
entschieden, sieh dir ganz ge-
nau den Stängel an, die Blätter, 
die Blüten. Welche Farben/
Formen kannst du erkennen? 
Dann versuche, die Pflanze in 
dein Skizzenbuch zu zeich-
nen. Notiere auch gerne deine 
Gedanken dazu, klebe etwas 

ein, erstelle Collagen, zähle, 
messe, überleg dir Fragen zum 
gezeichneten Objekt. Indem du 
Fragen stellst und selbst nach 
der Antwort forschst, sammelst 
du Wissen über heimische 
Pflanzen, Tiere und Pilze. 

Und was bringt dir Nature Jour- 
naling noch? Jeder Spazier-
gang wird zu einem spannen-
den Abenteuer. Du lernst, all 
die wundervollen Wesen da 
draußen wahrzunehmen, ihre 
Schönheit zu erkennen und 
gleichzeitig wünschst du dir, sie 
zu bewahren und zu beschüt-
zen. 

Automatisch wirst du auch 
beim Zeichnen mit jedem Mal 
besser. Mit Nature Journaling 
kannst du auch richtig toll zur 
Ruhe kommen. 

oder: die Wunder 
der Natur mit Stift und

Papier einfangen

nATURE
JOURNALING

T E X T :  S A N D RA  F U C H S B I C H L E R
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SPIEL:

Die Feuerwanzen 
kriechen aus ihren 
winterlichen Ver-
stecken, um sich 
an der warmen 
Rinde des Baumes 
zu sonnen. 

DURCH DAS 
RECHERCHIEREN 
BEIM NATURE 
JOURNALING HABE ICH 
HERAUSGEFUNDEN, DASS 
SICH FEUERWANZEN-
WEIBCHEN UND 
-MÄNNCHEN BEI DER 
PAARUNG AN IHREM 
HINTERTEIL FEST 
ANEINANDERHAKEN 
UND SICH SO IN ETWA 
FÜR 30 STUNDEN 
ERSTAUNLICH SCHNELL 
FORTBEWEGEN. 
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Sandra 
Fuchsbichler 

ist Dipl. Umwelt- und  
ÖKOLOG-Pädagogin und  
Abfallberaterin und am 
glücklichsten in der Natur 
mit all ihren Facetten un-
terwegs. 

Feuerwanzentanz: 
Die Kinder haken 
sich mit ihren Armen 
Rücken an Rücken 
ein. Die Feuerwan-
zenpaare müssen 
nun in dieser Posi-
tion vorwärts bzw. 

rückwärts (nicht 
seitwärts) möglichst 
schnell zu einem 
bestimmten Ziel 
gelangen. Besonders 
lustig wird es, wenn 
man Hindernisse 
einbaut. 



O
hne Wasser gäbe es keinen Spaß im 
Schwimmbad, kein köstliches Eis 
an heißen Tagen, keinen schönen 
Tag auf der Piste, kein Springen in 
Wasserpfützen, kein entspannendes 

Schaumbad, keine saubere Kleidung, keine 
süßen Erdbeeren in unserem Garten. 

Doch eigentlich würde das niemandem 
auffallen, denn ohne Wasser würde es kein 
Leben, also auch uns nicht geben. Sauberes 
Wasser ist für uns Österreicher*innen so 
selbstverständlich wie die Luft zum Atmen. 
Doch hast du dir schon einmal die Frage ge-
stellt, woher das Wasser stammt und wie es 
in den Wasserhahn kommt? 

Gehen wir doch einmal weit, weit, weit zu-
rück in unserer Geschichte. Oder besser: in 
der Geschichte der Erde. Eine Theorie zur 
Entstehung von Wasser besagt, dass sich 
Wasserstoff und Sauerstoff (die Bestand- 

Wie kommt 
das Wasser

in den
Wasserhahn?

b lu b -

b e r

b lu b b e r

teile von Wasser) bereits zu Beginn der Erd- 
entstehung, also vor 4,6 Milliarden Jahren, 
auf dem Staub, aus welchem sich unser Pla-
net bildete, befunden haben. Andere Wis-
senschaftler*innen gehen davon aus, dass 
Wasser durch Kometen in Form von Eis im 
Laufe der Zeit auf die Erde gelangte. Also, 
sicher ist sich die Wissenschaft nicht. Am 
wahrscheinlichsten ist, dass beide Theorien 
stimmen. 

Somit hat es schon immer Wasser gegeben 
und es kam neues Wasser durch Kometen-
einschläge hinzu. Spannend. Jetzt wissen 
wir also, woher das Wasser kommt; warum 
es aus dem Wasserhahn tropft, erklärt das 
jedoch noch nicht. Hierfür müssen wir den 
sogenannten „Wasserkreislauf“ verstehen. 

Der Wasserkreislauf besagt, dass auf der 
Erde immer gleich viel Wasser zur Verfü-
gung steht. Je nach Temperatur in flüssiger 

1

2
3

4
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Form, in gasförmiger Form oder in gefrore-
ner Form. Vereinfacht ausgedrückt wird das 
Wasser in den Meeren und Seen durch Son-
neneinstrahlung erwärmt ❶ und steigt als 
Wasserdampf auf. In höheren Luftschichten 
wird der Dampf abgekühlt ❷ und gelangt in 
Form von Schnee oder Regen zurück auf die 
Erde. Dort versickert das Wasser, wodurch 
es auf natürliche Weise gereinigt wird. An-
schließend wird es als Grundwasser gespei-
chert bzw. tritt in Form von Quellen ❸ zu-
rück an die Erdoberfläche, wo es wieder als 
Fluss seinen Weg Richtung Meer antritt. 

Aber wie kommt es denn jetzt in den Was-
serhahn? Das Quell- bzw. Grundwasser wird 
mittels Rohren ❹ direkt zu uns nach Hause 
transportiert und kann als Trinkwasser ge-
nossen werden. Doch Wasser ist nicht gleich 
Wasser. Je nachdem, wo der Niederschlag 
durch das Gestein bzw. den Boden versi-
ckert, lösen sich verschiedene Mineralien 
wie Natrium, Kalium, Kalzium und Magne-
sium ins Wasser. Somit ist der Geschmack 
von Trinkwasser von Ort zu Ort verschie-
den. Achte doch einmal darauf, wenn du das 
nächste Mal bei Bekannten oder Verwand-
ten zu Besuch bist. Kannst du einen Unter-
schied schmecken? 

Wie kommt 
das Wasser

in den
Wasserhahn?

gur g l

P l ä ts c h e r

T E X T :  A N D R E A S  F R I T Z

g u r g l
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Andreas Fritz

ist leidenschaftlicher 
Ökologe und beschäftigt 
sich unter anderem mit öko-
logischen Fragestellungen 
zum Thema „Flüsse, Seen, 
Gletscher und Eis“.

Aufgepasst!
Hier findet ihr

sieben wichtige
Tipps zum 

Wassersparen:



WENN
WILDE 
WASSER-
RATTEN
RAFTEN... 

NA SEAWAS!

DES IS DOCH KA 

ÜBERSCHRIFT, 

SONDERN EIN 

ZUNGENBRECHER!

ICH GLAUB,
ICH HAB GRAD EINE

FORELLE 
VERSCHLUCKT!

VERSUCH MAL, DIE ÜBERSCHRIFT MEHRMALS SCHNELL HINTEREINANDER AUSZUSPRECHEN !8   4U • 1/2024   

AKTIV SEIN

Eins kann ich schon mal verraten: Es ist wun-
derschön, wild und voll die Gaudi! Beim Raf-
ten siehst du einen Fluss mal aus einer ganz 
anderen Perspektive. Du siehst Vögel wie 
Wasseramseln oder Graureiher, die am Fluss 
wohnen und brüten, aber auch Biber findest 
du an so manchem Flussufer. 

T E X T :  V E RA  K A D L E T Z

Du wirst dich jetzt 
vielleicht fragen: „Was ist 

denn bitte Raften? Hab ich 
noch nie gehört.“ Dann 

erkläre ich dir einfach mal, 
was wir da so machen. 
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Manchmal geht man beim 
Raften auch Wildwasser-
schwimmen. Das ist ganz 

anders als das Schwim-
men im Schwimmbad oder 

im See. Es gibt im Fluss Strö-
mung und außerdem ist das Was-

ser nicht immer tief. Deswegen ist es wichtig, 
sich ganz flach zu machen, Füße voraus und 
Blick nach vorne. 

Was verwendet man zum Raften? Ein „Raft“ 
ist ein sehr stabiles Gummi-Schlauchboot, 
das dafür gemacht ist, auf dem wilden Was-
ser von Flüssen zu fahren. Beim Raften bist 
du nicht einfach allein am Boot - es wird 
von einer erfahrenen und geschulten Per-
son gelenkt. Man nennt sie Raftguide (das ist 
der englische Begriff) oder Bootsführer*in. 
Wenn es richtig wild wird am Fluss, macht 
es Sinn, eine Person dabeizuhaben, die das 
Kommando hat und weiß, wie alle gut den 
Fluss runterkommen. 

Welche Ausrüstung brauchst du zum Raf-
ten? Die österreichischen Flüsse sind meist 
gespeist von Gletschern. Auch an heißen 
Sommertagen ist das Wasser also relativ 
kalt. Wenn es draußen 32 Grad hat, dann hat 
der Fluss (wir Raftguides sagen gerne auch 
„Bach“) in etwa 15 bis 12 Grad. 

Das bedeutet, dass Schutzausrüstung not-
wendig ist. Alle Raftfirmen in Österreich 
haben Neoprenanzüge und -schuhe. Auch 
wenn es am Anfang etwas mühsam ist, 
da reinzuschlüpfen... die Mühe lohnt sich, 
weil das Wasser dich sehr schnell auskühlt. 
Schwimmweste und Helm sind natürlich 
Pflicht! 

In der Sicherheitseinweisung lernst du alles, 
was du dann während der Fahrt brauchst. Mit 
einem Stechpaddel in der Hand ist die „Crew“ 
der „Motor“ des Bootes und es ist wichtig, 
dass ihr richtig paddelt. Es kann auch vor-
kommen, dass jemand aus dem Boot fällt. 
Dann ist es wichtig zu wissen, wie man ihn 
oder sie wieder reinzieht. 

Am Bach gibt's dann eine Wasserschlacht 
und du darfst ins Wasser gehen und dich 
treiben lassen. Wenn mehrere Boote unter-
wegs sind, gibt's auch manchmal ein kleines 
Wettrennen. 

Ins Wasser hüpfen macht richtig Spaß, 
aber nicht alle Stellen sind dafür geeignet, 
weil viele Steine im Bach liegen. Frag deine 
Bootsführer*in immer, bevor du ins Wasser 
hüpfst. 

Wenn du einen Biber siehst, dann sag es 
ganz leise oder zeig erstmal nur auf ihn, so, 
dass es die Bootsführer*in sieht. Denn wie 
alle wilden Tiere sind die Nager ziemlich 
scheu und schnell weg, vor allem wenn acht 
Kinder auf einmal schreien: „Ein Biber!“  

Wo kann man eigentlich raften gehen? In 
Österreich gibt es viele Möglichkeiten, wie 
zum Beispiel in Weißbach bei Lofer auf der 
Saalach, in Tirol auf dem Inn, in Osttirol auf 
der Isel und in Kärnten auf der Möll. Schau 
mal auf die Karte, um die Flüsse auf der Karte 
zu finden.  

Wenn du mich fragst, du solltest Raften auf jeden Fall mal ausprobieren!  
Vera Kadletz

ist Jugendteamleiterin
der Sektion St. Gilgen
und verbringt ihre Zeit am
liebsten in der Natur beim
Klettern, Raften oder
am Bike.

AP
PL

AU
S, 

APPLAUS! 



Seerosenteich
Auf buntem Tonpapier Blumen 
aufzeichnen und ausschneiden. 
Anschließend die Blütenblätter 
nach innen klappen. Dann wer-
den die geschlossenen Seerosen 
in eine Schüssel mit Wasser ge-
legt und nach kurzer Zeit öffnen 
sich die Blüten und erstrahlen in 
ihrer vollen Schönheit. 

Tonpapier (Kopierpapier
funktioniert leider nicht so gut)

Stift und Schere

eine Schüssel mit Wasser

Wander-Regenbogen
Zuerst das Küchenrollenblatt in 
der Mitte auseinanderschneiden 
und dann an beiden Rändern mit 
Filzstiften ca. fünf Zentimeter die 
Farben des Regenbogens aufma-
len. Anschließend werden beide 
Enden in jeweils ein Glas gege-
ben und diese dann mit Wasser 
befüllt. Das Wasser verdünnt die 
Farben und sie „klettern“ der Kü-
chenrolle entlang. 

1 Blatt Küchenrolle

Schere und Filzstifte

2 Gläser mit Wasser

Kerzen-Lift
Die Schüssel mit Wasser befüllen 
und das Teelicht darauf platzie-
ren. Anschließend wird die Kerze 
angezündet (bitte lass dir dabei 
von einem Erwachsenen helfen)
und das Glas drübergestülpt. So-
bald der Sauerstoff im Glas ver-
braucht ist, erlischt die Kerze und 
„wandert“ nach oben. Das heißt, 
das Wasser wird angesaugt, der 
Wasserpegel im Glas steigt und 
befördert die Kerze  wie ein Lift in 
höhere Lagen. Du brauchst:

Schüssel mit Wasser

Teelicht und Feuer

ein Glas – möglichst gerade
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Wasser ist wohl das bei Kindern beliebteste Element. Planschen zum Abkühlen, in 
Pfützen springen, Staudamm bauen, Wasserbomben werfen, im Regen tanzen, Blumen 
gießen, im See schwimmen, im Meer tauchen, Rindenschiffe in die weite Welt schicken 

und noch viel mehr. Natürlich lässt sich mit Wasser auch super experimentieren – 
im Folgenden drei einfache, aber erstaunliche Versuche mit Wasser, die ohne großen 

Materialaufwand zu Hause nachgemacht werden können.

 T E X T :  U L I  E I G E N T L E R

Experimente
mit Wasser

VORSICHT!
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GECHECKT

Spiele, Forschen,
Werkeln

Dein Buch für Tage draußen! Wir ziehen 
ordentliches Draußen-Gewand an, 
packen eine Becherlupe, ein Kinder-
schnitzmesser und einige Snacks in den 
Rucksack und lassen das Abenteuer be-
ginnen. Unterwegs begegnen uns kleine 
Kriechtiere, Vögel, vielleicht auch mal 
etwas ganz Besonderes wie ein Feuersa-
lamander. Später kommen wir an einem 
Bach vorbei, machen eine Pause und 
verweilen dort. Dann geht’s weiter. Eins 
steht dabei fest: Dieses Buch wird dich bei 
deinen Abenteuern draußen begleiten! 
Es gibt dir Anregungen zum Spielen 
in der Natur, Inspiration für kreatives 
Werkeln mit Naturmaterialien und eine 
ganze Menge ökologisches Wissen. Du 
lernst, wie wertvoll, bunt und schön die 
Natur ist und wie viel Kraft sie besitzt. Du 
lernst, wie wichtig es ist, sie zu erhalten 
und zu schützen. 

Spielen, Forschen, Werkeln
Sybille Kalas, Burgi Reisner, Katrin Berkenhoff
Alpenvereinsjugend Österreich: 
www.alpenverein.shop
Preis: EUR 7,90 für Mitglieder

Die großen Flüsse
der Welt

Ihr habt in dieser 4U–Ausgabe schon 
einiges über Flüsse gelernt … wenn ihr 
aber noch mehr erfahren wollt, geht 
es mit diesem großartigen Buch auf 
eine wahre Entdeckungsreise! Das 
Wimmelsachbuch stellt 18 legendäre 
Flüsse aus allen fünf Kontinenten vor 
und macht uns mit dem vielfältigen 
Leben und den berühmten Sehenswür-
digkeiten bekannt, die es im und am 
Fluss zu entdecken gibt. Großformatig, 
mit fantastischen Illustrationen und 
großer Ausklappseite: der Nil zur Zeit 
der Pharaonen und heute.

Die großen Flüsse der Welt
Volker Mehnert, Martin Haake
Gerstenberg Verlag
Preis: EUR 25,00

Von wegen Regen!

Zwei Schwestern verbringen gemeinsam 
einen Tag in der großen Stadt. Sie haben 
einen Plan, der ständig durchkreuzt wird: 
Das Eis schmilzt in der Hitze, es beginnt 
aus Eimern zu gießen, die Bibliothek 
schließt früher. Zum Glück kommt am 
Ende alles anders - und zwar besser! Ein 
sehr schönes Buch über Geschwister und 
Planänderungen. 

Von wegen Regen
Nelly Buchet
Illustrationen: Rachel Katstaller
NordSüd Verlag
Preis: EUR 18,50 

Aqua PTX Jacke

Von wegen Regen! Mit der leichten, 
wasserdichten und atmungsaktiven 
2,5 Lagen-Hardshelljacke von SALEWA 
sind Kinder bestens für Wandertouren 
und jegliche Aktivitäten draußen  
gewappnet … auch wenn es mal nicht 
nach Plan läuft und Regen die Pläne 
durchkreuzen will. 

SALEWA
Preis: EUR 100,00

GENAU MEINE

FARBE!
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Stadt, Land, Fluss…
harte Nuss!

Findet ihr zu jedem Buchstaben eine Stadt, ein Land
und einen Fluss? Damit es nicht allzu leicht wird, muss  der 
Fluss  durch das ausgewählte Land fließen bzw. die Stadt im 
jeweiligen Land liegen. Bitte ausgefüllt fotografieren und bis 
30.04.2024 an 4u@alpenverein.at schicken. 
Unter den originellsten Einsendungen verlosen wir wieder 
die tollen Dinge von Seite 11.

S
Stadt:

Land:

Fluss:

I
Stadt:

Land:

Fluss:

D
Stadt:

Land:

Fluss:

F
Stadt:

Land:

Fluss:

dresden

Donau
Deutschland


